
Am 31. Januar 2026 Àndet im Bürgerhaus Aegidienberg das 
Jahresabschlussturnier der Sion Good Darts Reihe statt. Das 
Event richtet sich vor allem an ambitionierte Hobby-Darter, 
aber auch Spieler mit weniger Erfahrung sind herzlich eingela-
den an dem kostenlosen Turnier teilzunehmen.

Mit noch mehr Startplätzen als letztes Jahr, wird es diesmal ei-
nes der größten Steel-Dart-Turniere für Amateure in Deutsch-
land.

Neu ist außerdem, dass die Teilnahme vollständig kostenlos ist. 
Jeder kann sich anmelden, unabhängig von Erfahrungsstand 
oder Vereinszugehörigkeit. Die Anmeldephase läuft bereits 
und es sind über 50% der Startplätze bereits vergeben. Wem 

das Pfeile werfen nicht so zusagt, der ist herzlich eingeladen, 
sich das Spektakel als Zuschauer anzusehen. Mit DJ und After-
Show Party wird das Event sicher alles andere als langweilig.

Neben zahlreichen Freizeitspielern werden auch wieder 1-2 
ProÀs als Gastspieler erwartet. Der Einlass beginnt um 18 Uhr, 
Turnierstart ist um 19 Uhr.

Da das Abschlussturnier mitten in die närrische Karnevalssessi-
on fällt, sind Kostüme jeglicher Art gern gesehen. Für den Durst 
sowie das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.

Weitere Infos und Anmeldung unter: www.rpevent.de
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Jörg Borkenstein e.K.

Aegidienberger Straße 68
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02224/80275

www.aegidius-apo.de

info@aegidius-apo.de

Entdecken Sie unsere aktuellen Monatsangebote: aegidius-apo.de

Bestellen Sie bequem vor Ort in der 

Apotheke, per Telefon oder über 

unsere Homepage:

Unsere zuverlässigen Boten 

beliefern Sie vormittags und 

nachmittags – zwei Mal täglich!

 Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

 Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

 Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef Tel. 02224
9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) Tel. 02645
2100 (Büro Windhagen)
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(Foto) Bereits zum fünften Mal bedankte sich die Stadt Bad Honnef bei den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern mit einem Ehrenamts-Weihnachts-
markt.

„Einfach mal Danke sagen“: 5. Ehren-
amts-Weihnachtsmarkt der Stadt Bad 
Honnef
„Einfach mal Danke sagen“ – unter diesem Motto hatte die 
Stadt Bad Honnef die bei der Stadt akkreditierten ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer zum mittlerweile 5. Ehrenamts-
Weihnachtsmarkt in und vor das Rathaus eingeladen.
170 Gäste waren der Einladung gefolgt und tauchten ein in 
eine bunt geschmückte Weihnachtslandschaft mit Holzbuden, 
Lichterketten, geschmückten Tannenbäumen, Strohballen und 
einem Lagerfeuer. Auch das kulinarische Angebot ließ keine 
Wünsche oරen: Von Bratwurst und Erbsensuppe über Glüh-
wein und Apfelpunsch bis hin zur besonders nachgefragten 
Candy-Bar war alles dabei.

(Foto) Bürgermeister Philipp Herzog begrüßte die Gäste und brachte seine 
Wertschätzung für das Ehrenamt zum Ausdruck.

In seiner Begrüßungsrede machte Bürgermeister Philipp Her-
zog deutlich, wie wichtig ihm das Ehrenamt ist: „Sie schenken 
unserer Stadt Wärme, Sie schenken Mitmenschen Halt, Sie 
schenken Gemeinschaft, wo sie gebraucht wird. Sie machen 
Bad Honnef zu einem Ort, an dem Menschen füreinander ein-
stehen. Das ist vielleicht das wertvollste Geschenk, das es gibt. 
Möge dieser Abend Ihnen zeigen, wie sehr Ihre Arbeit gese-
hen wird. Möge er Ihnen Mut machen, Freude schenken und 
Sie daran erinnern, wie wichtig Sie für unsere Stadt sind.“

Nadine Batzella, Leiterin des Fachdienstes Soziales, Integra-
tion und Ehrenamt betonte, dass es „den Mitarbeitenden des 
Teams Ehrenamt ein ganz besonderes Anliegen gewesen sei, 
den vielen Helfenden von Herzen ‚Danke‘ zu sagen und ihnen 
ihre Wertschätzung zum Ausdruck zu bringen.“

Unmittelbar nach den Begrüßungsreden übernahm Stella Bat-
zella, in diesem Jahr Finalistin beim Kleinkunstwettbewerb, das 
Mikrofon und sang gemeinsam mit allen anwesenden Gästen 
Weihnachtslieder. Ein beeindruckender Moment, der bei dem 
einen oder anderen Anwesenden für Gänsehaut sorgte.

Dank „Bad Honnef aktiv“, der Dachmarke für das Ehrenamt in 
Bad Honnef, haben in den vergangenen Jahren zunehmend 
mehr neue Ehrenamtliche den Weg ins Rathaus gefunden. „In 
diesem Jahr konnten fast 100 neue ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer für die Stadt Bad Honnef akquiriert werden, 
weitere 53 wurden an Vereine und Einrichtungen vermittelt“, 
so Philipp Herzog. „Mit jedem Interessenten und jeder Inter-
essentin führen wir ein längeres Gespräch, um das passende 
Ehrenamt zu Ànden“, ergänzte Nadine Batzella. „Melden Sie 
sich – das Angebot an ehrenamtlichen Tätigkeiten ist in Bad 
Honnef außerordentlich vielseitig.“

Bei Interesse senden Sie eine E-Mail an ehrenamt@bad-hon-
nef.de oder rufen Sie an: 02224 184 339.

#

(Foto) Unter der musikalischen Leitung von Stella Batzella stimmten die Gäste 
gemeinsam Weihnachtslieder an.
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· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Keරerpütz
· ARAL-Tankstelle
· Bft Himberg

· Metzgerei Witt
· Sonnen-Apotheke
· EDEKA Klein
· Schlachthaus Siebengebirge
· Grillrestaurant El Greco
· Getränke Schlösser
· VORTEIL Baucenter
· REWE Ittenbach
· Edeka Hecken, Windhagen
· REWE BOCK, Thomasberg
· HK Fitness Studio

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen freitags immer 
druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

AUSLAGESTELLEN
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Aktuelles

Freibad: Kinder sollen mehr zahlen

CDU und Bürgerblock belasten Familien überproportional

Die Bad Honnefer Grünen kritisieren scharf den Beschluss von 
CDU und Bürgerblock, die Eintrittspreise im Freizeitbad Gra-
fenwerth für Kinder und Familien deutlich stärker zu erhöhen 
als für Erwachsene. Während Erwachsene Preissteigerungen 
von rund 10 Prozent verkraften, die einigermaßen die InÁation 
abdecken, steigen die Tarife für Kinder um bis zu 16,7 Prozent, 
weit über der realen InÁation.

Besonders unverantwortlich: In Bad Honnef zahlen Kinder 
bereits ab drei Jahren Eintritt, während in umliegenden Ge-
meinden erst ab sechs Jahren Gebühren anfallen. Ein Antrag, 
das Eintrittsalter endlich an diese regionale Praxis anzupassen, 
wurde von CDU und Bürgerblock abgelehnt.

Dabei zeigt der Wirtschaftsplan klar: Eine moderatere Erhö-
hung unter 10 Prozent – analog zu den Erwachsenen – wäre 
wirtschaftlich problemlos möglich. Die geplanten Mehrein-
nahmen von rund 10,7 Prozent für 2026 und 2027 wären wei-
terhin erreichbar.

Statt Familien zu entlasten, beschließt die Mehrheit höhere 
Belastungen für die Jüngsten und schwächt damit gezielt den 
familienfreundlichen Anspruch des Freizeitbads.

Die Grünen fordern:

Kinder bis 6 Jahre kostenfrei,

maximal 10 % Tarifsteigerung auch für Kinder und Familien,

sozial verträgliche Anpassungen statt unverhältnismäßiger 
Preisaufschläge bei den Jüngsten.

„Dieser Beschluss belastet gerade die Familien in unserer 
Stadt. Wer sich Familienfreundlichkeit auf die Fahnen schreibt, 
darf Kinder nicht stärker zur Kasse bitten als Erwachsene“, so 
die Grünen Bad Honnef. Artikel von Birte Karst

Nahe dem Aegidiusplatz entstehen insgesamt 16 Wohnungen
Wohnungsgrößen von 48 bis 144 m². Kaufpreise ab 229.000,- €.

Die Gebäude werden als barrierefreie und förderfähige KfW-55 
Häuser mit Wärmepumpe und Photovoltaik gebaut.

Aber auch sonst bieten sie jeglichen 
Komfort, sowie eine Top-Ausstattung.

Jede Wohnung verfügt über einen
Balkon oder eine Terrasse mit

Gartenanteil. Im Außenbereich finden
sich Parkplätze, welche für die 

Nutzung einer Wallbox vorbereitet 
werden.

Neubau Eigentumswohnungen
48 bis 144 m²

Kaufpreise ab 229.000,- €
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(Foto) Bad Honnef-Rottbitze, Heideweg. 11.12.2025 05:09 Uhr

LKW-Brand sorgt für neunstündigen 
Feuerwehreinsatz

Ein brennender LKW und die umfangreichen Nachlösch- und 
Aufräumarbeiten sorgten heute für einen langwierigen Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Honnef.

Um 05:09 Uhr wurden die ersten Einsatzkräfte in ein Gewer-
begebiet im Stadtteil Rottbitze alarmiert. Bei Eintreරen stand 
das Fahrzeug bereits in Vollbrand. Der Fahrer hatte den LKW 
glücklicherweise selbst verlassen können. Aufgrund der hohen 
Brandintensität wurden weitere Kräfte nachalarmiert.

Die eingeleiteten Löschmaßnahmen zeigten rasch Wirkung, 
allerdings zogen sich die Nachlöscharbeiten noch über einen 
längeren Zeitraum hin. Durch den Brand waren die fahrzeug-
eigenen Dieseltanks beschädigt worden; sie wurden durch die 
Feuerwehr abgepumpt, um ein unkontrolliertes Austreten zu 
verhindern.

Als komplex erwiesen sich die Bergung und Entsorgung der 
Ladung: Der LKW hatte unter anderem Wasch- und Reini-
gungsmittel geladen. Austretende Flüssigkeiten sammelten 
sich in einer größeren Pfütze hinter dem SattelauÁieger. Um 
eine Ausbreitung in die Umgebung zu verhindern, errichteten 
die Einsatzkräfte mithilfe von Bindemittel auf der Fahrbahn 
eine Art Wall. Zusätzlich wurden umliegende Kanaleinläufe 
abgedichtet.

Die Beseitigung der Flüssigkeiten übernahm ein Spezialunter-
nehmen. Das städtische Abwasserwerk führte parallel weitere 
Maßnahmen zur Abwehr eines Umweltschadens durch.

Erst nach rund neun Stunden konnte die Feuerwehr ihren Ein-

satz beenden und die Einsatzstelle an Abschlepp- und Ent-
sorgungsunternehmen übergeben, die Fahrzeug und Ladung 
abtransportierten.

Im Einsatz waren rund 40 Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Honnef, ein Fahrzeug aus Königswinter, das Kreisfeuer-
wehrhaus, das städtische Abwasserwerk und Ordnungsamt, 
die untere Wasserbehörde des Rhein-Sieg-Kreises, die Polizei 
sowie das Deutsche Rote Kreuz zur Versorgung der Einsatz-
kräfte.

(Foto) Wahlkreisbüro Jonathan Grunwald

Dauerbaustelle auf der B42 unmittel-
bar vor dem Abschluss

Landtagsabgeordneter Grunwald: Aufatmen für die ge-
samte Region

Die Dauerbaustelle auf der B42 zwischen Königswinter und 
Bonn steht unmittelbar vor dem Abschluss. Landtagsabge-
ordneter Jonathan Grunwald überzeugte sich vom Baufort-
schritt und informierte sich über die Ànalen Arbeiten. Wie der 
zuständige Landesbetrieb Straßen.NRW mitteilte, werden ab 
Januar alle baulichen Maßnahmen abgeschlossen sein – ein 
verkehrspolitischer Wendepunkt und ein kollektives Aufatmen 
für die gesamte Region, so Grunwald. Bis in den März hin-
ein werden letzte Fahrbahn-markierungen, Abschlusstests der 
Verkehrs- und Betriebstechnik sowie notwendige Feuerwehr-
übungen noch einmal kleine Tagesbaustellen bedingen, bevor 
endgültig Normalität einkehrt.

Aktuelles & Rückblick

Seit über 13 Jahren

Baumpflege

Baumfällungen

Seilklettertechnik

Häckselarbeiten

Gehölz & Heckenschnitt

Garten- & Beetpflege

Jahrespflege

Pflasterarbeiten

Landschaftsgestaltung aus Leidenschaft

Auf dem Romert 4

53604 Bad Honnef

0172 7968493

s.voellmert@web.de
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In Hinblick auf den Stellenwert des Projekts betont Grunwald: 
„Die Fertigstellung der Dauerbaustelle ist ein echter Befrei-
ungsschlag für die Menschen und Betriebe im rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreis und im nördlichen Rheinland-Pfalz. 
Jahrelang wurden Zeit, Geld und Nerven in dieser Baustelle 
gelassen und sprichwörtlich so manche Lenkräder zerbissen. 
Dass die B42 jetzt wieder volle Leistungsfähigkeit erreicht, ist 
gerade für die tausenden Berufspendler und Gewerbetreiben-
den eine lang ersehnte Nachricht und eine frohe Botschaft 
passend zum Weihnachtsfest.“

Im Mittelpunkt der Arbeiten standen die umfangreiche Mo-
dernisierung der Tunnelkette und der Drachenbrücke – seit 
Jahren eines der größten Nadelöhre im Rheintal. Für Außen-
stehende kaum erkennbar war dabei, dass viele Maßnahmen 
hinter den Kulissen abliefen. So waren grundlegende Sanie-
rungsarbeiten nötig, damit die nun sichtbaren Fortschritte 
überhaupt möglich wurden – kilometerlange Kabeltrassen, 
Betoninstandsetzungen, Einrichtung neuer Serverräume und 
der Bau eines 70.000-Liter-Löschwasserbeckens. Parallel dazu 
wurde die zur Buckelpiste gewordene rheinseitige Fahrbahn 
zwischen den Ausfahrten Rhöndorf und Bad Honnef erneuert. 

Trotz sorgfältiger Planung traten während der Bauphase un-
vorhergesehene Komplikationen auf, die zusätzliche Maßnah-
men erforderten und die Bauzeit schlussendlich auf rund fünf 
Jahre streckten. „Durch die Sanierung im Bestand konnten 
Kosten gespart und jahrelange Totalsperrungen vermieden 
werden. Dennoch gleicht das 50-Millionen Projekt der Tun-
nelkette einer anspruchsvollen Operation am oරenen Herzen 
– die Erneuerung der Fahrbahndecken war dabei die leichteste 

Aufgabe“, kommentiert Grunwald die Ausführungen der ver-
antwortlichen Ingenieure. Gleichzeitig betont er Verbesse-
rungsbedarf in der öරentlichen Begleitung des Projekts: „Sol-
che Großmaßnahmen brauchen Transparenz und regelmäßige 
Informationen über den Baufortschritt. Das muss für künftige 
Bauvorhaben eine Lehre sein.“

Die nun abgeschlossene Sanierung ist eingebettet in eine 
Reihe von Modernisierungsmaßnahmen im südlichen Rhein-
Sieg-Kreis. 2026 werden zusätzlich die Bahnhöfe in Bad Hon-
nef, Rhöndorf, Königswinter und Niederdollendorf umfassend 
erneuert. „Ein zentraler Schritt auf dem Weg zu einer moder-
nen Verkehrsinfrastruktur“, so Grunwald. „Mit der Rückkehr zu 
einem störungsfreien VerkehrsÁuss auf der B42 und den an-
stehenden Verbesserungen im Schienenverkehr erhalten wir 
endlich die Infrastruktur, die wir im Alltag und für wirtschaft-
liche Entwicklung der Region benötigen.“

Weihnachtsfee erfreute Kinderrunde 
in Vettelschoß 

Auf dem etwas anderen Weihnachtsmarkt des Little Britain Inn 
erfreute die Märchenfee und Puppenspielerin  Evelyn Marie 
Seidel beim walkact Kinder und  Erwachsene in wieder schö-
nem phantasievollen selbstgestaltetem Gewand.

Im Churchill room des Pubs bezaubert sie Kinderrunden dann 
mit drei ihrer  mitgebrachten Puppen aus ihrem selbstge-
schriebenem  Weihnachtsstück vom „Sternenkind“.  Mit Weih-
nachtsmannpuppe und Sternenkind und sogar einem Schnee-
mann erzählte sie die Geschichte  von  dem Sternenkind das 
vom Himmel Àel und nun wieder zurück wollte in den Himmel.. 

Fast andächtig lauschten die Kinder ihrer Stimmgewalt und 
der „galaktischen“  Sprache des kleinen schönen Sternchen-
kindes auf ihrer Hand.

Wieder erleben werden alle ihr Puppenspiel und Geschichten 
und Gedichte dann hoරentlich  im nächsten Jahr   -  so der 
Wunsch der Eltern und auch Gary Blackburns vom Little Britain 
Inn, der sie gleich wieder für den zweiten Advent dann 2026 
engagierte.

Aktuelles & Rückblick
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(Foto) Weihnachten in der 3D TagespÁege 2

Weihnachtsmann begleitet PÁegetour in 
Bad Honnef – Ein besonderer Adventstag 
für Seniorinnen und Senioren
 

Bad Honnef, 14. Dezember 2025. Ein besonderer Adventstag 
ging in Bad Honnef zu Ende: Der Weihnachtsmann begleitete ge-
meinsam mit dem ambulanten Team von 3D | Der PÁegedienst & 
TagespÁege Bad Honnef eine PÁegetour durch die Stadt und be-
suchte Seniorinnen und Senioren direkt zu Hause. Für viele war 
es ein emotionaler Moment – voller Überraschung, Nähe und 
echter Weihnachtsfreude.
 

Herzlicher Auftakt bei Anneliese Großkordt
 

Einer der ersten Besuche führte den Weihnachtsmann zu Frau 
Großkordt, die ihn bereits an der Wohnungstür mit strahlendem 
Gesicht empÀng. Sie erhielt – wie alle weiteren Seniorinnen und 
Senioren – einen kleinen Weihnachtsstern und einen Schokola-
denweihnachtsmann.
 

Frau Großkordt: „Ich kann gar nicht sagen, wie schön das für mich 
war. Der Weihnachtsmann vor meiner Tür. Das war ein Moment, 
den ich bestimmt nicht vergesse.“
 

Anschließend setzte der Weihnachtsmann seine Fahrt zu wei-
teren Senioren fort, die ebenfalls kleine Aufmerksamkeiten und 
persönliche Weihnachtsgrüße erhielten. Begleitet wurde er dabei 
von Adriana Malaj, PÁegedienstleitung des ambulanten Dienstes.

 Stimmungsvoller Einzug in die TagespÁege
 

Am Nachmittag zog der Weihnachtsmann weiter in die 3D |  
TagespÁege. Zusammen mit seiner kleinen Elfe und der musika-
lischen Begleitung marschierte er in die festlich geschmückten 
Räume ein. Schon zuvor hatten die Gäste gemeinsam gebacken 
– der perfekte Auftakt für einen warmen, stimmungsvollen Nach-
mittag.
 

Der Weihnachtsmann setzte sich in die Mitte des Kreises,  
begrüßte jede einzelne Person mit einem lieben Wort, überreich-
te Weihnachtssterne und Schokoladenmänner und schenkte 
jedem Gast einen kleinen Moment ganz persönlicher Aufmerk-
samkeit.
 

Für Adelina Selmani, Leitung der TagespÁege, war dieser Tag ein 
Höhepunkt der Adventszeit.
 

Adelina Selmani: „Es ist schön zu sehen, dass wir das Fest  
gemeinsam feiern können – mit kleinen Gesten, die den Men-
schen wirklich gut tun.“
 

Der Tag zeigte eindrucksvoll, wie wichtig Nähe, Zeit und echte 
Aufmerksamkeit in der PÁege sind – und wie sehr kleine Momen-
te die Atmosphäre in der Adventszeit prägen können.
 

Ausblick auf Heiligabend
 

Auch am 24. Dezember von 13:00–15:00 Uhr öරnet die Tages-
pÁege ihre Türen für Menschen, die Heiligabend nicht allein ver-
bringen möchten. Adriana Malaj und Adelina Selmani gestalten 
diesen Nachmittag ehrenamtlich.
 

Der Weihnachtsmann hat bereits angekündigt, auch dann  
vorbeizuschauen.

Rückblick

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner

im und ums Siebengebirge

- Heizung - Sanitär

- Regenwassernutzung - Kunden-

- Bad-Renovierung und Notdienst

- Wasseraufbereitung - Solartechnik

- Schwimmbäder - Wärmepumpen

53604 Bad Honnef – Höheweg 53

Tel. 02224 / 97 50-0   Fax 02224 / 97 50 23

info@f-piel.de www.f-piel.de

Wir holen Ihnen 

die Energie vom 

Himmel
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(Foto: Anna Bröhl) Der Nikolaus machte sich jeden Tag um 16 Uhr mit der Elfe auf 
den Weg durch die Kirchstraße zum Festzelt.

Weihnachtsmarkt des Vereins „Frauen-
Stammtisch Innenstadt“ ein voller Er-
folg

Das „Weihnachtsplätzchen“ zauberte weihnachtliche Stimmung 
auf den Kirchplatz

+++ Rund 250 Kinder an den drei Tagen wurden vom Nikolaus 
beschenkt +++ Versteigerung des Bad Honnefer Lebensfreude-
Kunstwerks brachte 500 Euro für den Stadtjugendring +++

Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, kurz vor 20 Uhr, war es 
dann so weit: die das Bühnenprogramm abschließende Musik-
gruppe spielte den Schlussakkord beim diesjährigen „Weih-
nachtsplätzchen“. Seit Freitag erlebten die BesucherInnen, im 
sehr gut besuchten und festlich geschmückten Festzelt, ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm und viele bunte Stände 
von 20 regionalen GastronomInnen, Geschäften und Einzelhänd-
lerInnen. Für jeden Geschmack war etwas dabei.

Positives Fazit von der 1. Vorstandsvorsitzenden des Vereins

„Drei Tage voller Lichter, Musik und schönen Begegnungen lie-
gen hinter uns und wir freuen uns sehr, wie viele BesucherInnen 
auch in diesem Jahr zu uns gefunden haben. Die Stimmung war 

gemütlich, weihnachtlich und lebendig, genauso wie wir es uns 
gewünscht haben“, dieses Fazit zog eine zufriedene Anna Bröhl, 
1. Vorstandsvorsitzende des veranstaltenden Vereins „Frauen-
Stammtisch Innenstadt e.V.“.

Bühne frei – und viele Zuschauer waren begeistert

Dreizehn Auftritte mit verschiedenen Künstlerinnen und Künst-
ler sowie Tanzformationen und Musikgruppen sorgten zusam-
men mit dem Moderator Heinz Vogginger für vorweihnachtliche 
Stimmung und guter Laune auf und vor der Bühne.

Insgesamt konnte ein Betrag in Höhe von 3.700 Euro an soziale 
Einrichtungen übergeben werden

Am Samstag ab 14 Uhr standen zwei Spendenübergabe-Feier-
lichkeiten auf dem Programm. Sabine Reinhardt, vom Rollenden 
Atelier, und Dr. Ursula Gundlach, von der Internationalen Näh-
stube Bad Honnef, waren mit den im Laufe des Jahres gesam-
melten Spendensummen äußerst zufrieden.

(Foto) Sabine Reinhardt vom Rollenden Atelier konnte im letzten Jahr 1.700 Euro 
an Spenden sammeln und diese am Samstag an Frau Sigrid Heindl, von der AWO 
Bad Honnef, übergeben.

Das Rollende Atelier konnte symbolisch die unglaubliche 
Summe von 1.700 Euro an Frau Sigrid Heindl, von der Tafel in 
Bad Honnef, übergeben. Im Laufe des letzten Jahres konnte 
Frau Reinhardt bei zahlreichen Messen und Veranstaltungen, 
bei denen sie einen Stand betrieben hat, mit ihren Mitarbeite-
rinnen mit einer Schutzengel-Aktion Spenden sammeln.

Rückblick
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Die internationalen Näherinnen der Internationalen Nähstube 
verwandelten gespendete Kleidungsstücke, mit Hilfe ihrer Näh-
kunst und Geschicklichkeit, in neue Modelle und erwirtschafteten 
dadurch einen Spendenbetrag in Höhe von 2.000 Euro, der an 
Frau Iwan, eine der beiden Vorsitzenden der AWO Bad Honnef, 
übergeben werden konnte.

(Foto: 40frames) Bei der Spendenübergabe der Internationalen Nähstube wurde 
symbolisch die Spende in Höhe von 2.000 Euro von Dr. Ursula Gundlach (3. von 
links) an Frau Iwan (in der Bildmitte) von der AWO Bad Honnef übergeben. Die 
Internationale Nähstube feierte an ihrem Stand beim Weihnachtsplätzchen ihr 

zehnjähriges Bestehen.

Rund 250 Kinder kamen zum Nikolaus auf die Bühne. Der heili-
ge Nikolaus ließ es sich auch in diesem Jahr nicht nehmen, das 
„Weihnachtsplätzchen“ zu besuchen und rund 250 Kinder wur-
den von ihm auf die Bühne gerufen. Jedes Kind bekam eine klei-
ne Süßigkeit und die Augen der kleinen Gäste leuchteten.

Versteigerung des Kunstwerkes, das beim Lebensfreude-Festival 
geschaරen wurde

Am Sonntag, den 7. Dezember, um 17.30 Uhr wurde die Bühne 
zum Auktionshaus. Zur Versteigerung kam das beim Lebensfreu-
de-Festival von rund 100 kleinen und großen BesucherInnen kre-
ierte Kunstwerk, mit dem Titel „Eine Stadt, viele Farben, ein Herz“. 
Der Versteigerungserlös in Höhe von 500 Euro kommt komplett 
der wichtigen Arbeit des Stadtjugendrings Bad Honnef e.V. zu-
gute. Der Verein „Frauen-Stammtisch Innenstadt“ bedankt sich 
bei der Stadt Bad Honnef und bei allen weiteren Sponsoren, die 
diese Veranstaltung erst möglich gemacht haben.
Weitere Infos gibt es bei:

Frauenstammtisch Innenstadt e.V.; Anna Bröhl, 1. Vorsitzende

info@frauenstammtisch-badhonnef.de; 
www.frauenstammtisch-badhonnef.de

Digitalpakt 2.0 kommt: Bund und  
Länder stärken Digitalisierung der 
Schulen nachhaltig

Mit dem Digitalpakt 2.0 setzen Bund und Länder ein star-
kes Signal für die Zukunft der schulischen Bildung. In den 
kommenden Jahren werden insgesamt fünf Milliarden 
Euro in die digitale Weiterentwicklung der Schulen inves-
tiert. Damit knüpft der neue Digitalpakt an den Erfolg des 
bisherigen Programms an und hebt die Digitalisierung der 
Schulen auf ein neues, langfristig angelegtes Fundament. 

Der Bildungspolitiker Jonathan Grunwald begrüßt die Ei-
nigung ausdrücklich: „Der Digitalpakt 2.0 ist ein wichtiger 
Schritt, um unsere Schulen zukunftsfest aufzustellen. Digi-
tale Bildung ist kein Zusatz mehr, sondern Grundvoraus-
setzung für Chancengerechtigkeit, zeitgemäßen Unter-
richt und eine starke nächste Generation.“

Der Digitalpakt 2.0 ist auf die Laufzeit von 2025 bis 
2030 angelegt. Bund und Länder beteiligen sich jeweils 
hälftig an der Finanzierung. Besonders wichtig für Schul-
träger und Kommunen: Maßnahmen können rückwirkend 
zum 1. Januar 2025 gefördert werden. Damit wird frühzei-
tig Planungssicherheit geschaffen und bereits angestoße-
ne Projekte können berücksichtigt werden.

Rückblick
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Im Mittelpunkt stehen Investitionen in eine leistungsfähi-
ge digitale Infrastruktur an Schulen, begleitet von Maß-
nahmen zur Stärkung der IT-Administration sowie zur 
nachhaltigen Nutzung digitaler Technik im Schulalltag. 
Ziel ist es, digitale Ausstattung, pädagogische Konzepte 
und Qualifizierung sinnvoll miteinander zu verzahnen.

Für Grunwald ist der neue Digitalpakt auch ein klares Be-
kenntnis zur Verantwortung der Länder und Kommunen: 
„Gute digitale Bildung entsteht vor Ort – in den Schulen, 
bei den Schulträgern und mit engagierten Lehrkräften. 
Der Digitalpakt 2.0 stärkt genau diese Ebene und gibt ihr 
die nötigen Mittel an die Hand.“

Weihnachtskonzert des Gesangvereins 
„Liederkranz“  in Sankt Aegidius

Immer wieder am 3. Advent veranstaltet der Gesangverein 
Liederkranz 1875 Aegidienberg seit vielen Jahren sein Weih-
nachtskonzert in Sankt Aegidius. Mit dabei waren in diesem 
Jahr der Schulchor der Theodor-Weinz-Schule, die Chorifeen, 
der Männerchor des Gesangvereins und die Aegidienberger 
Stimmen, der gemischte Chor des Gesangvereins. 

Unter der Gesamtleitung von Sönke Grunwaldt begann der 
Chor Aegidienberger Stimmen mit dem Klassiker „Das ist die 
stillste Zeit im Jahr“. Danach begrüße der Vorsitzende Mirko 
Lorenz die zahlreichen Zuhörer in der vollbesetzten Kirche 
und der Chor setzte das Programm fort mit dem Lied „Sind 
die Lichter angezündet“.

Der Schulchor sang Lieder von Sönke Grunwaldt und erzählte 
dazu die Weihnachtsgeschichte. Die über dreißig Kinder wa-
ren mit Begeisterung bei der Sache und konnten sich bei je-
dem Auftritt über viel Beifall freuen. Es machte ihnen sichtlich 
viel Freude, vor Oma, Opa, Mama und Papa und den vielen 
anderen Gästen zu singen.

Der Männerchor mit „Ich bin ein Licht in Gottes Händen“ und 
die Chorifeen mit „Something about December“ setzten da-
nach das Programm fort.

Immer wieder wechselten die Chöre vor dem Altar für ihre Vor-
träge, bevor die Chorifeen mit einer tollen Choreographie mit 
dem „Abendlied“ die Zuhörer begeisterten. Auch ohne Unter-
stützung durch den Chorleiter zeigten sie, wie viel sie in den 
wenigen Jahren ihres Bestehens inzwischen gelernt haben. 
Eine besondere Überraschung bereitete der Vorsitzende des 
Chorverbandes Rhein-Sieg, Frank Heuser, dem Chor noch 
zum 150-jährigen Jubiläum mit der Überreichung der Ehren-
urkunde und einem Geldpräsent. Für 25-jährige Singetätigkeit 
wurde „Pit“ Hans-Jörg Clever durch Wolfgang Kwoczalla aus-
gezeichnet.

Zum Schlussauftritt sangen alle fast sechzig Sängerinnen und 
Sänger zusammen mit allen Zuhörern eines der schönsten 
und bekanntesten Weihnachtslieder, „Stille Nacht“. Das Lied 
mit dem Text von Josef Mohr und der Musik von Franz Gruber 
und bearbeitet von Franz Hoß verursachte Gänsehautstim-
mung.

Zum Abschluss versprach Mirko Lorenz, verbunden mit der 
Bitte auch um stimmliche Unterstützung der Chöre, dass der 
Gesangverein diese Tradition auch im nächsten Jahr fortsetzen 
wird. 22.12.2025 Eberhard Bialkowski

Aktuelles

PLISSEES
Gibt`s hier.

Firma Hans-Gerd Klein
Hauptstraße 6

53567 Asbach www.kleinraumundhandwerk.de

02683 / 4640         info@kleinraumundhandwerk.de

GARDINEN – POLSTEREI - SONNENSCHUTZ

…auch Lamellenvorhänge und Rollos
Schnelle Lieferung – Exaktes Aufmaß – Professionelle Montage
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Sport & Aktuelles

Überwältigende Teilnahme an der Aktion 
Weihnachten im Schuhkarton – von Kin-
dern für Kinder

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, liebe Kol-
leginnen und Kollegen,

im Namen der HelpForceHonnef möchte ich mich von Herzen 
für das überwältigende Ergebnis der Weihnachts-Päckchen-Ak-
tion für Kinder in der Ukraine bedanken.

An dieser Aktion haben 
sich alle Bad Honnefer 
Grundschulen und Schloss 
Hagerhof beteiligt, so 
dass Mitte Dezember 
ein Hilfstransport auf die 
Reise gehen konnte, der 
neben vielen Hilfsgütern 
unglaubliche 235 Weih-
nachtspäckchen, die in eu-
ren Familien und Schulen 
liebevoll gepackt worden 
waren, enthielt.

Mittlerweile sind die Päck-
chen angekommen und 
werden in diesen Tagen 
verteilt. Heute Abend ka-
men die ersten Fotos. 
Gerne lassen wir euch teil-
haben an der Freude der 
Kinder.

Es ist uns jedoch ganz wichtig, dass ihr diese Information noch 
vor den Weihnachtsferien erhaltet und wisst, dass eure Päck-
chen angekommen sind. Die Bilder zeigen

- alle 235 Päckchen, bevor sie in unserem Lager nach Alter  
  sortiert in großen Kartons verstaut auf die tagelange Reise 

   gegangen sind,

- ein voll beladenes Auto an der ukrainischen Grenze, das den 

   Weitertransport übernommen hat,

- Fotos von Kindern mit euren Päckchen

- sowie einen Weihnachtsbaum, der von Flüchtlingen aus der  
   Ukraine nach traditionellem Vorbild geschmückt wurde.

In diesem schwierigen und harten Winter, in kalten Wohnun-
gen, zwischen zerstörten Häusern und Schulen, bringen die 

Alle Heimspiele Ànden sonntags auf dem Sportplatz in  
Rottbitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm 
vorbei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die  
Atmosphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Karin Holbach
Inhaberin, Trainerin, 

Mensch

HK Fitness & 

Gesund*SEIN Studio

Aegidiusplatz 2 • 02224 

/ 987 22 55 •
www.fitaktivgesund.de

FIT & GESUND von 

Außen & Innen!

Neustart ins neue Jahr! 7 Tage gratis testen!
Anzeige

Deine guten Vorsätze kommen in Bewegung! Mach den ersten Schritt zu 

einem fitteren und gesünderen Du! Bei uns im Fitnessstudio bieten wir Dir 

die Möglichkeit, unsere Angebote 7 Tage lang kostenlos auszuprobieren. 

Egal, ob Du Deine Fitness verbessern, Gewicht verlieren oder einfach nur 

Spaß an Bewegung haben möchtest – wir sind für Dich da! 

Sichere Dir jetzt Deinen Gutschein und starte mit vollem Mut ins neue Jahr!

Lass uns gemeinsam an Deinen Zielen arbeiten.

Wir freuen uns auf Dich, Dein HK Fitness Team!
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Päckchen hoරentlich etwas 
Freude in einige Familien. In 
diesem Jahr werden sie vor-
wiegend an Kinder verteilt, 
deren Väter an der Front 
kämpfen, und an Halbwai-
sen in Transkarpatien.

Euch und Ihnen wünschen 
wir nun einen schönen letz-
ten Schultag in diesem Jahr 
2025, ein freudiges, geseg-
netes Weihnachtsfest im 
Kreis der Familie und Freun-
de und alles erdenklich Gute 
für das kommende Jahr 
2026.

Mit weihnachtlichen Grüßen
Rita Bachmann-Richarz

Feriennaherholung (FNE) in Bad Hon-
nef: Anmeldung ab 1. Januar

Beliebtes zweiwöchiges Ferienprogramm für über 100 
Kinder

Der Stadtjugendring Bad Honnef e.V. lädt auch im kom-
menden Sommer zur Feriennaherholung (FNE) ein. Vom 17. 
bis 28. August erwartet Schulkinder bis 13 Jahre ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm. Von montags bis frei-
tags werden die Teilnehmenden von 9 bis 16 Uhr von einem 
engagierten ehrenamtlichen Team betreut. Auf dem Tages-
plan stehen kreative Aktionen, Bewegung, Spiel und ge-
meinsames Erleben; darüber hinaus sind mehrere AusÁüge 
und Workshop-Angebote geplant. Ziel ist es, den Kindern 
und Eltern ein bezahlbares Ferienangebot in der eigenen 
Stadt zu ermöglichen, mit viel Raum für Entdecken, Aus-
probieren und neue Freundschaften.

Die Gruppen sind in den Räumlichkeiten der Oරenen Ganz-

tagsschulen St. Martin und Theodor-Weinz untergebracht; 
die älteren Kinder nutzen das Haus der Jugend. So können 
Angebote altersgerecht gestaltet und Wege kurzgehalten 
werden. 

„Die FNE ist für viele Bad Honnefer Kinder der Höhepunkt 
der Sommerferien. Unser ehrenamtliches Team schaරt da-
bei immer ein Angebot mit viel Bewegung, Kreativität und 
Miteinander“, sagt Marius Nisslmüller, Vorsitzender des 
Stadtjugendrings Bad Honnef e.V.

Die Anmeldung ist ab dem 01. Januar um 12:00 Uhr aus-
schließlich über die Webseite des Stadtjugendrings unter 
www.sjr-honnef.de/fne möglich. Die Platzzahl ist begrenzt; 
die Vergabe richtet sich nach dem Zeitpunkt des Eingangs 
der Anmeldungen. Der Teilnahmebeitrag beträgt für beide 
Wochen 180 Euro pro Kind, für jedes weitere Kind innerhalb 
der Familie 160 Euro. Auf Antrag sind Ermäßigungen mög-
lich. Im Preis enthalten sind das tägliche Mittagessen sowie 
sämtliche AusÁüge. Eine Buchung nur für eine der beiden 
Wochen ist nicht möglich.

Jugendliche, die inzwischen zu alt für das Angebot sind, 
können bei der FNE unterstützen und sich auf der Webseite 
auch für das Team anmelden. Die Anzahl der Teamerinnen 
und Teamer ist dabei ausschlaggebend für die Anzahl der 
Plätze, die bei der FNE angeboten werden können.

Die Feriennaherholung wird vom Stadtjugendring Bad Hon-
nef e.V. in Kooperation mit mehreren Partnern realisiert, da-
runter die Stadt Bad Honnef. Alle Informationen, das On-
line-Formular sowie Hinweise zu Ermäßigungen Ànden sich 
unter www.sjr-honnef.de/fne.

Aktuelles

Individuelle Bestattungen - Bestattungsvorsorge - Trauerbegleitung
Rottbitzer Straße 18 b, 53604 Bad Honnef-Rottbitze, Tel. 02224-94400  

info@prinz-bestattungen.de   /   www.prinz-bestattungen.de
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R(h)einspaziert-Festival: Open-Air am 
05. September auf Insel Grafenwerth

Die traditionsreiche Großveranstaltung auf der Rheininsel in 
Bad Honnef Àndet auch im kommenden Jahr statt.

Ehrenamtlich vom Stadtjugendring Bad Honnef e.V. orga-
nisiert, wird es am 05. September 2026 bunt und vielfältig, 
wenn das R(h)einspaziert Open-Air-Festival auf der Insel Gra-
fenwerth junge Familien und viele weitere Besucherinnen und 
Besucher einlädt.
Dank Ausnahmegenehmigung und viel Unterstützung durch 
die Stadt, Vereine und lokale Unternehmen, kann die Veran-
staltung weiterhin auf der im Landschaftsschutzgebiet liegen-
den Insel angeboten werden.

Im letzten Jahr lockte das umsonst-und-draußen Festival über 
den Tag verteilt rund 10.000 Gäste aus der Region an. So soll 
es auch bei der nächsten Ausgabe wieder ab 10 Uhr einen 
KinderÁohmarkt, nachmittags das Familienangebot der Bad 
Honnefer Jugendvereine und anschließend ein großes Abend-
programm mit Live-Musik bis 23 Uhr geben.

Welche Bands diesmal auf der Bühne stehen werden, verrät 
der Veranstalter erst zu einem späteren Zeitpunkt. Der Fokus 
bleibt aber auf Originalmusik und Familienfreundlichkeit. Wei-
tere Details folgen im Frühjahr 2026.

Besinnliche Stunde im Stockhäuschen

Die Dorfgemeinschaft Stockhausen eV hatte am 14.12. die Bür-
ger und Bürgerinnen des Wohnortes zu einem weihnachtlichen 
Beisammensein ab 17 Uhr eingeladen. Der Chor Klangfarbe A3 
sang Weihnachtslieder und wechselte sich mit Lothar Köhn ab, 
der besinnliche Literatur vortrug. Auch wurden humorvolle Ge-
schichten und Texte vorgelesen, die jedem ein Schmunzeln ent-
lockte.

Das gemütliche verweilen fand nach Genuss von Glühwein und 
Gebäck seinen Ausklang. So wurde der Abend kurzweilig in an-
genehmer Stimmung begangen. Die Teilnehmer sparten nicht 
mit Lob für die Organisatoren und waren sich einig, dass sich die 
stressige Vorweihnachtszeit so angenehm bewältigen lässt.

Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
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Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
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Aufkleber
110 x 80 mm abger. Ecken
180 x 134 mm abger. Ecken
je 100 Stück
Digitaldruck
macal 5929 weiss
UV-Schutzlaminat glänzend
geplottet und geschnitten
auf handliche Streifen

Bad Honnef-Rottbitze
Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder

Tel. 022 24 - 960 19 19
www.braun-badhonnef.de



Seite 13Seite 13Ausgabe 789

Foto des Monats

Gesundheit & Healthy

Sport
WOHNEN & LEBEN

Spielplatz

Ehrenamt & Kummerecke

Foto des Monats

Kalender

RätselEcke

powered by

Katja LevenKatja Leven

Hören und Sehen mit  
Familiär, regional, meisterlich, individuell 



Seite 14 05.01.2026

Rückblick auf ein bewegtes Jahr

Die Adventszeit und den bevorstehenden Jahreswechsel 
nimmt der Tierschutz Siebengebirge zum Anlass, um auf ein 
Jahr voller Herausforderungen und Emotionen zurückzubli-
cken: 

2025 war ein besonders intensives Jahr, geprägt von unzäh-
ligen, teilweise erschütternden Tier-Schicksalen. Die Anzahl 
der aufgenommenen Hunde, Katzen und Kleintiere ist enorm, 
die Meldungen über verwahrloste und vernachlässigte Tiere, 
haben die Ehrenamtler zutiefst erschüttert, das Ausmaß des 
Leids, das Tiere täglich erleben, ist alarmierend und hat so-
wohl die körperliche- wie seelische Grenze des Ertragbaren 
überschritten, wie auch die Ànanziellen Ressourcen des Ver-
eins auf eine harte Probe gestellt.

Doch trotz der schweren Zeiten gab es immer wieder Licht-
blicke: Die Freude, liebevolle „Für-immer-Zuhause“ für die 

Schützlinge gefunden zu haben. Die Flohmärkte und Informa-
tionsstände haben nicht nur Spenden eingebracht, sondern 
es gab auch tiefgehende Gespräche mit tierlieben Menschen, 
denen das Wohl der Tiere kam Herzen liegt. Die Unterstüt-
zung, in vielfältiger Art und Weise, die der Tierschutz Sieben-
gebirge erfahren durfte hat gezeigt, wie eng Mitmenschen, 
Bürger und Gemeinden mit diesem Verein verbunden sind – 
diese Wertschätzung gibt Kraft und Hoරnung.

Der Vorstand ist unendlich dankbar und stolz auf sein Team 
der aktiven Ehrenamtler. Jeder einzelne von ihnen bildet das 
Fundament des Vereins und zeigt mit seiner wertvollen Mit-
hilfe, dass man zusammen alles schaරen kann. Denn der Zu-
sammenhalt, die Tierliebe und das Ziel helfen zu wollen und 
nicht aufzugeben, machen den Verein so stark. 

Der Blick in das Jahr 2026 lässt leider keine gravierenden Ver-
besserungen für Haus-, Nutz- und Wildtiere erkennen. Aber 
eins ist sicher: Jeder kleine Schritt, den man zum Schutz der 
Tiere und ihrer artgerechten Haltung unternimmt, trägt dazu 
bei, eine bessere Welt für diese Lebewesen zu schaරen. Sie 
haben keine Stimme, können sich nicht wehren. Sie brauchen 
Menschen, die für sie einstehen. Daher wird der Tierschutz Sie-
bengebirge auch im kommenden Jahr seine positive Energie 
bündeln und sich mit Herz und Leidenschaft für Tiere in Not 
einsetzen. Die Hoරnung, dass man gemeinsam viel bewegen 
und Veränderungen bewirken kann, wird niemals schwinden.

Der Tierschutz Siebengebirge Ànanziert sich durch Mitglieds-
beiträge, Sach- und Geldspenden sowie durch Tier-Paten-
schaften. Für Fragen steht der Verein gerne per E-Mail info@
tierschutz-siebengebirge.de  oder telefonisch unter 02224 
9803216 zur Verfügung.

Weitere Informationen über den Tierschutz Siebengebirge 
Àndet man auf www.tierschutz-siebengebirge.de, sowie auf 
Facebook und Instagram. Hier wird man über die aktuellen 
Entwicklungen, die Tiere, die ein Zuhause suchen, und kom-
mende wichtige Termine auf dem Laufenden gehalten. 

Telefon-Hotline (8 bis 20 Uhr besetzt) Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

Tierschutz

Paula -
Traumhund sucht 
Traumzuhause

Paula ist ca. 9 Jahre alt und 
35-40 cm hoch. Sie lebt ak-
tuell mit einer Hundefreun-
din in einer PÁegestelle des 
Tierschutz Siebengebirge. 
Paula bringt alles Gute an 
Charakatereigenschaften 
mit, die man sich nur wün-
schen kann: Sie ist sehr 

freundlich zu Artgenossen, freut sich wenn sie zur Gassirun-
de angezogen wird, geht schon sehr vorbildlich an der Lei-
ne, fährt prima im Auto mit, kann schon kurzzeitig allein zu 
Hause bleiben und ist unkompliziert. Bei fremden Menschen 
ist sie anfänglich vorsichtig; sobald jedoch das Vertrauen ge-
fasst ist, zeigt sie sich von ihrer ausgelassenen Seite. 
 

Wunschzuhause: Paula sollte in einen eher ruhigen Haushalt 
in ländlicher Umgebung, gerne auch zu älteren Menschen 
mit Hundeerfahrung, die mit ihr spazieren oder wandern ge-
hen. Paula möchte noch so viel erleben.
 

Kontakt: Kontakt zu Paula bitte über hundeabteilung@tier-
schutz-siebengebirge.de
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Kirche

Dienstag, 06.01.2026
18.10, Rosenkranz
18.30, Hl Messe

Freitag, 09.01.2026
07.55, Schulgottesdienst

Sonntag, 11.01.2026
11.00, Hl. Messe mit  

Sternsingern

Dienstag, 13.01.2026
18.10, Rosebkranz
18.30, Hl Messe

Kath�ische K�cheKath�ische K�che

Donnerstag, 08.01.2026
15.00, Ev. Frauenhilfe

Sonntag, 11.01.2026
10.30, Gottesdienst 

in der ev. Friedenskirche 

Montag, 12.01.2026 

19.30, Männer kochen 
für Männer

Mittwoch, 14.01.2026
09.30, Ökumenisches 

Frauenfrühstück

Donnerstag, 15.01.2026
15.00, Kirche, Kaරee und 

Kultur

Evangelische K�cheEvangelische K�che

Otto Johannes Haacks
*10.6.1949 24.01.2025

Von Herzen, in liebevoller Erinnerung, gedenken und vermissen wir unseren 

Teamkapitän, Freund und meinen Dad jeden Tag zu jeder Zeit seit du nach 

schwerstem Schicksalsschlag zu früh von Bord gegangen bist. Unvergessen 

und dankbar für unsere gemeinsame Lebenszeit leben unsere Werte von 

Teamgeist, Integrität und Fairness in unseren Leuchtturmprojekten weiter.

Herzliche Einladung zum Jahrgedächtnis am 25.1.2026, um 11 Uhr, in die 

katholische Kirche Aegidienberg im Siebengebirge.

Soundtrack des Lebens erinnert uns mit einem Lächeln an dich

„En unserem Veedel“ und „Amoi segn ma uns wieder“

In liebevoller Erinnerung von Herzen auch an meine Familie

Mama Christel, Omi Josefine, Opa Wilhelm und Patenonkel Willi

Sound of Silence

Marc Andre Haacks

Aegidienberg im Siebengebirge, Januar 2026

Hans Glander
1929 – 2025

Danke für die Anteilnahme und Wertschätzung,

danke für die vielen liebevollen Gesten.

All das hat uns gezeigt, dass wir mit unserer Trauer nicht allein sind.

Rosel und Tim Glander

Bad Honnef-Aegidienberg, im Januar 2026

Von Herzen danken wir

allen, die sich mit uns

verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck

brachten.

Familie Petra Reese

Aegidienberg-Hövel, im Dezember 2025

Dieter Reese
*28.7.1952

21.11.2025
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Bier des Monats & Aktuelles

(Foto) Katja Kramer-Dissmann, Laura Solzbacher und Anna-Leena Lander

Wenn Ehrenamt bewegt

Wenn Ehrenamt bewegt – und warum es jetzt Menschen 
braucht, die Verantwortung übernehmen

Nach sieben intensiven Jahren im Vorstand des Förderverein 
Hauptsache Familie e.V. hat Laura Solzbacher auf der Mitglie-
derversammlung am 21. Dezember 2025 bekanntgegeben, 
dass sie ihr Amt im kommenden Jahr niederlegt. Mit ihr ver-
abschiedet sich der gesamte Vorstand des Vereins. Auch Katja 
Kramer-Dissmann engagiert sich seit sieben Jahren als Kas-
senwartin, neben Beruf, Familie und ihrem Engagement in der 
Kommunalpolitik, ein zeitaufwendiges Ehrenamt. Gemeinsam 
wollen sie eine mögliche Nachfolge mit Ruhe einarbeiten und 
Projekte in gute Hände übergeben. „Es ist keine überstürzte 
Entscheidung, aber eine Ànale. Wir nehmen uns die Zeit den 
Verein ordentlich zu übergeben.“ so Kramer-Dissmann.

Es ist ein Abschied, der Dankbarkeit, Respekt – und Nach-
denklichkeit hinterlässt.

Seit vielen Jahren hat Laura Solzbacher in unterschiedlichsten 
Kontexten ehrenamtliche Verantwortung getragen. Sie hat 
Zeit investiert, Strukturen aufgebaut, Menschen zusammen-
gebracht, Projekte möglich gemacht. Ehrenamt war für sie nie 
„nebenbei“, sondern eine bewusste Haltung: Verantwortung 
für die Gemeinschaft zu übernehmen und „etwas zurück zu 
geben.“

Mit dem Bündnis für Familie entstanden und wuchsen Pro-
jekte, die heute aus dem sozialen Leben der Stadt nicht 
mehr wegzudenken sind – etwa „Gemeinsam statt einsam“, 
das Menschen aus der Isolation holt, oder der Weihnachts-
wunschbaum, der Jahr für Jahr zeigt, was Solidarität ganz kon-
kret bedeuten kann. Diese Projekte stehen stellvertretend für 
das, was Ehrenamt leisten kann: Nähe schaරen, Lücken schlie-
ßen, Menschlichkeit organisieren.

„Ehrenamt ist kein Selbstläufer“, betonen die beiden Frauen, 
die inzwischen ein eingespieltes Team sind. „Es lebt davon, 
dass Menschen bereit sind, Zeit, Energie und Verantwortung 
zu übernehmen – verlässlich und mit Herz.“

Genau hier liegt die aktuelle Herausforderung:
Mit dem Rücktritt des gesamten Vorstands steht der Förder-
verein an einem Wendepunkt. Ohne neue engagierte Men-
schen kann diese wertvolle Arbeit nicht fortgeführt werden.

Ein dringender Aufruf

Der Förderverein Hauptsache Familie e.V. sucht verantwor-
tungsbewusste, engagierte Nachfolgerinnen und Nachfolger, 
die bereit sind, ein zeitintensives, aber sinnstiftendes Ehren-
amt zu übernehmen. Gesucht werden Menschen, die gestal-
ten wollen – im Vorstand, in enger Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bad Honnef, in der Weiterentwicklung eines Vereins, der 
für Familien, Kinder, Seniorinnen und Senioren eine unver-
zichtbare Rolle spielt.„

Ehrenamt bedeutet nicht Perfektion. Ehrenamt bedeutet Hal-
tung. Ehrenamt bedeutet, Verantwortung nicht an ‚die ande-
ren’ abzugeben. Etwas, das mir immer sehr wichtig war, mei-
nen Kindern vorzuleben“, so Solzbacher.

Laura Solzbacher wird sich im kommenden Jahr aus fast allen 
Ehrenämtern zurückziehen. Einzig die redaktionelle Mitarbeit 
am Generationenmagazin „Die Brücke“ wird sie fortführen.

Der Förderverein dankt dem gesamten Vorstand von Herzen 
für ihr außergewöhnliches und zuverlässiges Engagement. 
Zugleich richtet sich dieser Dank mit einem klaren Appell an 
die Stadtgesellschaft:

Wer, wenn nicht wir? Wann, wenn nicht jetzt?

Interesse an einer Nachfolge? Der Förderverein lädt alle Inte-
ressierten ein, sich zu melden und ins Gespräch zu kommen.

HHOOPPFFEENNHHEELLDD  DDEESS  MMOONNAATTSS

Heller Bock von Schäffler

Der Helle Bock könnte eigentlich "Filmriss" heißen. Ursprünglich von

Braumeister Florian Graßl gebraut, ist von diesem Meistersud jedoch

nichts als eine sehr wage Erinnerung übrig geblieben. Also hat Schäffler

kurzerhand eine neue Rezeptur kreiert. Das Ergebnis ist ein typisch-

malziger Bock, ausbalanciert mit einer fruchtig-spritzigen Hopfennote.

Supersüffig und mild im Geschmack. Ein neues Lieblingsbier für

(un-)vergessliche Nächte.

Brauerei

Schäffler Bräu

Alkoholgehalt

6,9 %

Stammwürze

16,5 %

Siebengebirgsstr. 23

53639 Königswinter

Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr

Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 

mit über 300
Biersorten!

Anzeige
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SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

UNSERE GOLD-PRAMIERTEN

Mettenden, Bierbeisser 
& Chili-Peitschen
Täglich frisch aus dem Rauch Aktuelle Angebote unter:

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 -18.00 h 

Sa 09.00 -13.00 h 
Kontakt: 

02224/97430

DU LIE
BST DE

N GESC
HMACK 

UND M
AGST D

EN PRE
IS! 

:

von Oliver Sievers

Flat Iron Steak 
mit gefüllten 
Champignons

GRILLVORBEREITUNG

Den Grill zur Hälfte auf ein di-
rektes und zur anderen Hälfte 
auf ein indirektes Grillen mit 
einem halben De�ektor ein-
richten. Temperatur ca. 200 
°C

ZUBEREITUNG

Den Frischkäse in eine Schüs-
sel geben. Stiele der Cham-
pignons rausbrechen, putzen 
und fein hacken, dann zum 
Käse geben. 

Knoblauch, Chili und Lauch-
zwiebel ebenfalls fein ha-
cken und mit den Mandeln 
zum Käse in die Schüssel ge-
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ben. Alles mit etwas Salz und 
Pfe�er würzen und gut mit-
einander vermengen. In die 
Champignons füllen und den 
Pecorino darüber reiben. 

Den Grill vorbereiten, die 
Champignons für ca. 15 Mi-
nuten in den indirekten Be-
reich legen und dort garen. 
Gleichzeitig kann das Steak 
über der direkten Hitze scharf 
von beiden Seiten angerös-
tet und dann im indirekten 
Bereich bis zum gewünsch-
ten Garpunkt gezogen wer-
den. 

Vom Rost nehmen und das 
Steak mit Salz und Pfe�er 
würzen.

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN

1 oder 2 Flat Iron Steaks, 
insgesamt
ca. 800 bis 1000 g
Salz & Pfe�er
8 große Champignons
200 g Frischkäse
1 Knoblauchzehe
1 Chilischote
2 Lauchzwiebeln
50 g Mandelblättchen
50 g Pecorino

:BBQ Seite fur

Grillfreunde
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